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Angesichts des tragischen Ereignisses vom

Dienstag an der Wendeschleife der Stadtbahn

spricht sich die Gruppe SPD/Grüne im Rat und

Ortsrat der Stadt Laatzen für eine komplette

Überplanung des Entwurfes für die Hochbahnsteige

der Schleife Laatzen aus.. Bereits nach dem tödlichen

Unfall vor einigen Jahren wurde die Schulbushaltestelle

in die Wülferoder Straße verlegt. "Leider handelte es

sich beim jetzigen Unfall nicht um einen Schul- sondern

um einen Linienbus" so Rot/Grün.An einigen Standorten

(Empelde, Langenhagen) habe die Uestra die

Bushaltestellen so in die Wendeschleifen integriert, dass

eine Straßenüberquerung vom Bus zur Stadtbahn nicht

erforderlich ist. Die Stadtverwaltung wurde gebeten, die

mit den Planungen beauftragte Transtec ultimativ

aufzufordern, den Entwurf für die

Stadtbahnwendeschleife Laatzen dahingehend zu

überarbeiten."Da man sich noch in der Planung befinde sei es nicht zu spät, neue Ideen in die Stadtbahnschleife zu

integrieren und so zu versuchen, die Verkehrssicherheit nochmals zu erhöhen" erklären der Laatzener SPD-Vorsitzende

Bernd Stuckenberg und Ortsrats-Fraktionschef Alexander Muschal unisono. 

Bernd Stuckenberg, SPD-Ortsvereinsvorsitzender in Laatzen,

reagiert auf den schrecklichen Verkehrsunfall am Dienstag. /
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